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5 Fir Nen 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 
Königl. ꝓropinzial⸗Jrlelligenz⸗Cemteit im Poſt⸗Lokal, b ER 5 


Eingang: Plautzengaſſe Nre. 385. 


Ren. 9 Freitag, den 13. Februar. 1846. 


— 


| Angemeldete Fremde 

Angekommen den 11. und 12. Februar 1846. 
N Die Herren Kaufleute Lär aus Bielefeld, J. L. Cohn aus Elbing, O. Breyer 
aus Chemnitz, log. im Englifchen Hauſe. Herr Kaufmann Pintus aus Branden- 
burg, log. im Hotel de Berlin. Herr Landrath v. Kleiſt nebſt Familie aus Rhein⸗ 
feld, die Herren Kaufleute Strauff aus Mainz, Meyer aus Bremen, Ernſt aus 


Leipzig, Malliſon aus Königsberg, Herr Bürger Roſſ aus Marienwerder, log. im 


„„ 


we d' Oliva. Herr Buchhändler Rahnke nebſt Frau Gemahlin aus Elbing, die 
erten Gutsbeſitzer Dan aus Alt⸗Vietz, Edelman aus Nieder⸗Malkau, log. in den 
drel Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer Luccas aus Roppuch, Minde aus Zugdam 
log. im Hotel de Thorn. Die Herren Kaufleute Gebrüder Kaliſcher aus Thorn, 
log. im Hotel de St. Petersburg. ? 


’ Bırkaunnıtmadungen ; 
1. Das Publikum wird auf die Verfügung der hieſigen Königlichen Regierung 
vom 12. v. Mis. in No. 3. des Amtsblafts aufmerkſam gemacht, wonach jedes 
Stück Leinwand bei 1 Thaler Strafe nicht eingerollt, ſondern dergeſtalt getäfelt ſein 
fol, daß jede Tafel 2 kleine oder 134 Berliner Ellen in ſich hält, und blos mit 
einem Bande 2 bis 3 mal zuſammengebunden auf den Markt gebracht, oder zum 


Verkauf ausgebofen werden darf, fo daß der Käufer das Stück vor der Behandlung 


auseinanderlegen und befichtigen kann. 5 f 8 
anzig, den 1. Februat 1846. \ + i 1 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


El ; 


2. Der Ardeitsmann Carl Goll und deſſen Brautz Maria Eliſabeth, abgeſchie⸗ 
dene Schleifer Forth, ae haben durch einen am 27. Janxat o errichteten 
Vertrag, die Ge neil aft der Güter und des Erwerbes, für ihre einzugebende Ehe, 
ausgeſchloſſen. 38 F 
\ Danzig, den 29. Januar 1846. a 

N Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


„ER Todes fälle. 


3. Sanft entſchlief beute Nachmittag 4 Uhr unfere jüngſte Tochter in einem 
4 Alter von 17 Monaten am Durchbruch der Zähne. Dieſes zeigen ergebenſt an 
5 Danzig, den 11. Februar 1846, Maler W. Rohde nebſt Frau. 

4. Den fv frühzeitigen, fanften, für uns aber höchſt ſchmerzlichen Hintritt 


unferer geliebten Tochter und Schweſter Roſal. Wuh. Hildebrandt in ihrem Iten 
Lebensjahre an den Folgen der Nerven⸗Schwindſucht, zeigen, unter Verbittung der 
Beiieidsbezeugungen, allen Freunden ergebenſt an 
der Magifir.:Haffirer Hildebrandt nebſt Frau und Sohn. 
ö Danzig, den 11. Februar 1846. 
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EFiterariſch e Anzeigen. 


5. Ju L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, in Danzig Jo⸗ 
peugaſſe No. ‚598., iſt vorräthig: 9 0 — 
Karten für Zeitungsleſer, | 
. ) Karte von Algier. — 2) Oran and Konſtantine. — 3) Matocco. 
4) Texas. — 5) Das Dregengebier. — Jedes Blatt 14/18 Zoll theinl. 34 Sgr. 
(Verlag vou C. Flemming). Dieſe Karten find wach den beſten und neueſten Ma⸗ 
terialien bearbeitet u. ſicher die beſten, die bis jetzt in Deutſchland über dieſe Laͤn⸗ 
se ER der erſchienen find. — 
„ n de Gerhardſchen Buchhandlung n » 
gaſſe No. 400., iſt vorräthig: . 
F. Schubert s praktiſcher Unterricht in der 
i Aquarell⸗ und Gouache-Materci, 
nebſt Anweiſungen zum perſpectiviſchen Zeichnen, Tuſchen, Farbenmiſchen, Coloriren 
. Für Anfinger und Dilellanten. Zweite Auflage. Mit einer Abbildung. 


anzig, Lang⸗ 
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en 8. Geh. Preis 15 Sgr. 
5 Nui e i e n. 
77 Bei ihrer Abreiſe nach Neufadı ſagen allen Freunden und Bekannten ein 
herzliches ebewohl . Otto Walter, 
8 85 nebſt Frau. 
7 8. Ein junges Mädchen von arswärts ſucht dei einer einzelnen Dame oder 


* 


8 n 
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in einer kleinen Familie ein kaldiges Unterkomm. Näheres Breitgaſſe 1045. 1 T. 9. 
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9% »Detert's Local. Seanabend, d. 14. Febr. 1846. Matınee 


musicale. Anfang 11 Uhr. Einige Solo⸗Parthieen zc. werden zum Vor⸗ 
tag kommen. Das Nähere deſagen die im Lokale ausliegenden Programme 


3 Muſik⸗ Anzeige. 

Sonnabend, den 14., Flöten⸗Concert von Quartett⸗Begleitung im Kaffee: 
National. 
1. Matinée musicale im Leutholzſchen Locale 
Sonntag, den 15. Anfang 11 Uhr Mittags. 


Ausgeführt d. d. Mufikcorps d. Aten Regts. unter Leitung des Muſikmeiſt. Voigt. 
12. Ein breites, ſehr annehmlich belegenes, nur im verwichenen Jahr neu aus⸗ 
gebautes, zu zwei beſondern Wohngelegenheiten aptirtes Grundſtück zu Langfuhr, 
enthaltend 4 heizbare Zimmer nebſt Alkoven, 1 Bodenzimmer, 2 Kammern, 2 Kür 
chen, großen Boden, Bequemlichkeit, Einfabrt und Remiſe, Hofplatz, Keller, Holz⸗ 
ſtälle und ein ſehr nettes Gärtchen, ſteht bei 29 Rthlr. 10 Sgr. Abgaben, für den 
feſten Preis von 1800 Rthlr., bei Anzahlung von 1200 Rthlr., aus freier Hand zu 
verkaufen, durch den * 
Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 
13. Den 11. Februar 1816, Abends um 10 Uhr, iſt mit eine junge ſchwarze 
Pudelhündin, mit einem weißen Flecken vor der Bruſt, verſchwunden; vor dem 
Ankaufe derſelben wird gewarnt. Der Finder erhält eine augemeſſene Belohnung 
kleine Oehlmühlengaſſe No. 741. 8 FC. G. 


„ W Hiermit erlaube ich mir einem 
geehrten Publikum die ergebene Anzeige zu ma-“ 
chen, daß der Ausverkauf von Leinen⸗Waaren g 
noch bis zum Sonnabend Abend fortgeſetzt wird.; 


8 J. Auerbach, Lauggaſſe No. 375. 


15. Herr Detert wird erſucht dem Muſikmeiſter Herrn Winter u. Herrn Manns 

am Sonntage ein Duo auf Bioline vortragen zu laſſen. 

1 8 b - Mehrere Muſikfreunde. 

15 1 Kinderſtrumpf b. weiß. u. roth. Wolle ift i. d. Fiſcherth.⸗Apotheke gef. word. 

2 agnet 22. u find alterthümliche u. andere Herten⸗Maskenanzüge zu verm. 

=; Gründliche Unterricht im Piauoforte⸗Spiel wird gegen ein mäßiges Hono⸗ 

— Heil. Geiſtgaſfe No. 756. ertheilt. — 5 x 

- Meine Wohnung ift jetzt Schmiedegaſſe No. 295. : 
T. W. Huhn, Geſchichts⸗ und Portrait⸗Maler. 


U 


ee 
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20. Unterzeichneter beabſichtigt am Sonntag, den 15. Jebtuat, im Saale des Ge⸗ 
werbehauſes eine musikalische Matinée zu veranftaiten, wozu er ſich die Freiheit 
nimmt ein hochgeehrtes Publikum ganz ergebenſt einzuladen. Das Nahere werden die 
öffentlichen Blätter und Concert Zettel dekannt machen. 5 
: : Carl Weiſe. 

240. In einem nahrhaften Städechen bei Elbing iſt ein vor 3 Jahren neu er⸗ 

bautes Haus mit 6 Stuben, gewölbtem Keller, Hofraum, Pferdeſtall nebſt Wagen⸗ 

Remiiſe mit mennonitiſchem Conſenz verfeben, welches ſich feiner Lage wegen ſehr gut 

zu einem Schnitt Waaren⸗Geſchäft eignet, ſofort zu verkaufen. u ? 

a Nähere Bedingungen ſind hierüber zu erfahren bei : 

. 3 J. Rempel, in Dirſchau. a 

22. Wer 1 Vorſt. Schüſſeldamm, od. in deſſ. Nähe z. verm hat, bel. ſich Schüſ⸗ 

ſeldamm 1105. 1 Tt. h., zu melden. Auch iſt daſelbſt eine Obergelegenh. zu verm. 

23. 150 Rthlr. a. Wechſel geg. 1000 Rihlr. Sicherheit werden fofort geſucht. 

Selbſtverleiher belieben ihre Adreſſ. im Intelligen⸗Comtoir unter D. G. einzureichen. 

24. Ein junger Mann empfiehlt ſich zum Fähren von Büchern in jeder Hand⸗ 

lung. Näheres Breitegaſſe No. 1060. 

25. Eine in voller Nahrung ſtehende Bäckerei ift von Oſtern ab zu vermiethey. 

Näheres vorſtädtſchen Graben No. 2080. bei Herrn E. Bach. 

26, Auf trocknen echt brückſchen Terf zu 2 Rtl. 7 Sgr. 6 Pf. pro Ruthe, 
nimmt Beſtellungen an C. G. Hoppentath auf dem Fiſchmarkt No. 1853. 


27. Ganz neue Masken empr. d. St;neidermftr. Schön, J. Damm! 130. 
— — > —— — 
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28. Tobiasgaſſe 1862. 1 Tr. h. ſ. 2 freundl. St. Küch, Bod. u. Kell. z. v. 
20. Breitg. 1192. iſt 1 Hangeſtube nebſt K. o. M. an einz. H. zu vermieth. 
30. Heil. Geiſtgaſſe 1009. it 1 Zimm. z. Geſch. u. anſtänd. m. Zimm 3. v. 
31. 3. Damm 1429. find Umſtände balber 1 Unter- oder 1 Obergelegenheit 
beſtehend in 2 Stuben, Küche, Boden, Keller u. Apartement zu Oſt. zu vermiethen. 
32. Burgſtraße 1668. if 1 Stube m. M. und Beköſtig. monatl. du vermieth. 
33. Vorſt. Grab. 2073. iſt die erſte Etage ein Saal, Hinterſt. nebſt Kabinet, 
5 Remiſe u. Stallung zu 6 Pferden zu vermiethen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe 935. 

. Wollwebergaſſe 548. find 2 Zimmer zu dermiethen. 


— —— EEE FE . 
I Sachen zu verkaufen in Danzig. 
’ | Mobilia oder ed ed 
9 ER Na dun den Winter⸗Artikeln zu räumen, ſo werden wollene Unter 
R 5 jacken, Beinkleider, Strümpfe, Socken zu herabgeſetzten Preiſen verkauft. 
— — 


| er NB. Wollene Geſundheitshemden haben wir in beſter Güte und großer % 
3 S8 3 & 
5 8 r 


Gebrüder Schmidt, saggafe 516. 
: Beilage. 11 


Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 
No. 37. Freitag den 13. Februar 1846. 


2 > 2. *. i 2 — 
| % Schöne friſche hollaͤnd. u. ſchott. Heeringe in 
| % fe und / Gedinden billigſt Frauengaſſe 884. 
. Creas⸗Leinwand 50 Ell. 6 rtl. vis 6 ut, Tichracher 
15 ſgr. u. Parchende Elle 3 far. empfiehlt S. W. Loͤwenſtein, Langgaſſe. 
38. Guten Leim erhielt und empfiehlt G. F. Küffner, Schnüffelmarkt 714. 
39. Töpfergaſſe 26. fl: 52 ſtarke, gute Flieſen billig zu verkaufen. 
40. Schlittengelänte, Schneedecken und par force Peitſchen empfiehlt 
Otto de le Roi. Schuüffelmarkt 709. 
41. Dampf⸗-Caffee empfing a 10 ſgr. p. & friſch Carl E. A. Stolcke. 
42. So eben erhielt und empfiehlt friſche Auftern J. C. Weinzorh. 
43. Scharrmachergaſſe 1978. iſt ein Handſchlitten, ein Marktkaſten, 2 gr. Tiſch⸗ 
lampen u. eine große eiſerne Aufſatzurne zu verkaufen. 5 
n Alſtädt. Graben 327. ift guter trockner Gerbertorf b. Schock 5 fgr. zu hab. 
45. Diesjaͤhr. neueſte U. beſte Derren⸗Hute aa. Sor. empfiehlt 
in größter Auswahl zu billigſt. und feften Preiſen C. L. -Köhly, Langgaſſe 532. 
46. Friſche Pommeranzen, große Limonen. fremde Biſchof⸗ und Cardinal⸗Eſſence 
von friſchen Orangen, aſtrachaner Zuckerſchotenkerne, Jamaſca⸗Rum die Bout. 10 
s s gr., India⸗Soy, Walnut Ketchup, engl. Pickels, Cayennen⸗Pfeffer, Curri Powder, 
a Nantefer Sardinen, Erbſen und Trüffeln in Blechdoſen, Königs⸗ und Catharinen⸗ 
= flaumen, geſchälte ganze Aepfel, Birnen, Kirſch⸗ und Pflaumenkreide, alle Sorten 
deſte weiße Wachs, engl. Spermaceti-, Palm⸗ und Stearin⸗Lichte erhält man billig 
bei x Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 
Br. Friſch gek. Rinder⸗ n. Schweine⸗Pökelfleiſch a u 6 ſgr., Speck a 53 und 
’ matenſchm. a 7 u. 6., die bel. Port. Silz a 1, 3 u. 4-fgr., it wied. a. Frauenth. 
Dopp. Adler z. h. A. ft. da 1 lindne Komm. 5 u. 1 dito Spiegelkom. 3u ttl. z. V. 
46 g Ein mahagoni Flügel⸗Fortepiand von vorzüglichem Tone iſt wegen 
Eh Mangel an Raum für 60 Rthlr. zu verkaufen Iften Damm 1128. 
8 8 ; a Nis „ N * 
1 „Der billige Verkauf der zuruͤckgeſetzten Waaren 
rd morgen d. 14. d. gefihloffen. A. Weinlig, Langgaſſe No. 408. 


2 Stanz. Korzen, Stearin⸗“ Wallrath⸗, Wachs- und Palmwachslichte, 


eißen und gelben Wachs ſtock, auch Wagen: u. Laternenlichte empfieblt billig : 


"Berlin, 8 Tage 


— 316 — 


f Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
51. a Nothwendiger Verkauf. 

Das zur Trödler Carl Chriſtoph Soldanskiſchen Concursmaſſe gehörige zu 
Erbpachtsrechten beſeſſene Grundſtück auf dem Dominiks⸗Plan unter der Servis⸗ 
Nummer 18. und No. 9. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 1482 Kıhlr. 15 Sgr. 
zufolge der nebſt Hupotkefenfcheine und Bedingungen in der Regiftratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll \ a 

den 13. (dreizehnten) Mai 1846, Vormittags 11 (eilf) Uhr. 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Danzig, den 17. Januar 2846. 

g Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. ö 


Wechsel un d Geld Cours. 
Danzig, den 12. Februar 1846. : 


3 Briefe. | Geld. auagebi] begehrt 
2 ; Stlbrer “| Sülbrer Sgr. 
ö Fi e zn riedriehsdo’r . : . - 7 — 
London, Sicht 3 Sr 905 Augustdo’r . ... 3 
— 3 Monat = Dueaten, neue 


Hamburg, Sicht — 
— io Wochen 45 
Amsterdam, Sicht. . — 

— 70 Tage 101 


dito Alte 
Koassern-Anweis. tl. 


— 2 Monat 994 
Paris, 3 Monat — 
Warschau, 6 Tage : 63 

— 2 Monat . — 


iin 


